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„Die Bremer Brücke ist mehr
als ein Fußballstadion, die Bre-
mer Brücke ist ein Gefühl“ –
so bewirbt der VfL Osnabrück
sein Stadion, das zweifellos ein
besonderes in Deutschland ist.
Nun können Fans des VfL dieses
„Gefühl“ auch erleben, wenn
sie gerade nicht im Stadion sind.

In der durch die Fußball-
Weltmeisterschaft in Katar
besonders langenWinterpau-
se müssen die Fans des VfL
Osnabrück in diesem Jahr
mehr als zwei Monate lang
ohne den Besuch in ihrem
„zweiten Wohnzimmer“ aus-
kommen. Abhilfe soll nun ein
3-D-Modell der Bremer Brü-
cke schaffen, das der Verein
mit Unterstützung der Wer-
beagentur team4media ent-
wickelt hat.
Mit demModell können

VfL-Fans ihr Stadion nun aus
sämtlichen Blickwinkeln ken-
nenlernen. Wer also seinen
Stammplatz in der Ostkurve
hat, kann so schauen, ob die
Sicht auf der Nordtribüne
nicht vielleicht doch besser
ist. Nutzer des 3-D-Modells
könnendasStadionperMaus-
klick erkunden und zum Bei-
spiel einenBlick indieKabine,
denVIP-Raumoderquerüber
den Platz werfen. spo

† Hier geht’s zum 3-D-Mo-
dell:vfl.de/virtuelles-stadion

EINWURF

Sandra Bertrand

M anchmal muss
sich Elvers-
bergs Trainer
Horst Steffen

selbst kneifen, wenn er auf
die Tabelle schaut. Dass sein
Team als bester Aufsteiger
der Drittligageschichte dort
selbst vor dem 13. Spieltag
noch an der Spitze steht,
hätte sich der 53-Jährige so
sicher nicht träumen lassen.
„Dass es so gut läuft und

die Jungs so tolle Spiele zei-
gen, damit habe ich nie ge-
rechnet.“ Das eigentliche
Ziel Klassenerhalt will Stef-
fen noch nicht revidieren, er
bleibt bescheiden: „Ich gu-
cke immer noch ein bisschen
nach unten. Wir haben jetzt
17 Punkte Vorsprung vor
den Abstiegsplätzen, das ist
ein gutes Gefühl.“
Es ist kein Zufall, dass El-

versberg derzeit die Liga
rockt, sondern Produkt kon-
sequenter Kontinuität. Seit
Steffen vor ziemlich genau
vier Jahren das Traineramt
in Elversberg übernahm, hat
er mit dem zeitgleich instal-
lierten Sportdirektor Nils-
Ole Book, der als Spieler
unter anderem bei Wehen
Wiesbaden aktiv war, sein
Team Jahr für Jahr nur punk-
tuell verstärkt.
Selbst nach dem Drittliga-

aufstieg im Sommer gab es
keinenUmbruch: Die Elvers-
berger haben fast die kom-
plette Meisterelf mit in die
höhere Liga genommen. Das
warmöglich, weil schon zum
Regionalligateamdrittligaer-
fahrene Spieler zählten, wie
Stürmer Luca Schnellbacher
oder Kapitän Kevin Conrad,
die schon vor dem Aufstieg
zusammen auf 370 Drittliga-
spiele kamen. Dazu bewie-
sen die Verantwortlichen bei
der Auswahl der Neuzugän-
ge eine glückliche Hand.
So erkämpfte sich neben

Innenverteidiger Marcel

SV Elversberg setzt bundesligaerprobten Angreifer oft auf die Bank / Englische Woche nach DFB-Pokal-Spiel

Correia (33, von Zweitligist
SC Paderborn) und Mittel-
feldmotor Thore Jacobsen
(25), den letzte Saison bei
Werder Bremen II noch ein
Kreuzbandriss gestoppt hat-
te, auch Jannik Rochelt (25)
von Regionalligist SSV Ulm
direkt einen Stammplatz.
Dass der von Bundesligist
Bremen ausgeliehene und
als hoch talentiert geltende
Stürmer Nick Woltemade
(20) sich bisher mit der Jo-
ker-Rolle zufriedengeben
muss, spricht für die Quali-
tät der SVE-Offensive.
Die ist mit 30 Treffern

nicht nur die beste der Liga,

Antreiber im Elversberger Mittelfeld: Thore Jacobsen (Mitte, hier im DFB-Pokal-Duell gegen Bochums Gerrit Holtmann) spielt seit
seinem beim Sieg in Duisburg erlittenen Nasenbeinbruch mit einer Maske. Foto: imago/kolbert

sondern mit 13 verschiede-
nen Torschützen schwer
auszurechnen. Am treffsi-
chersten war bisher Schnell-
bacher, der mit sieben Tref-
fern mit Saarbrückens Se-
bastian Jacob die Torjäger-
liste der Liga anführt. Ein
Grund für dieses Offensiv-
feuerwerk ist Steffens Sys-
tem, das in den letzten vier
Jahrenweitgehend gleich ge-
blieben ist. Der Trainer lässt
einen sehr offensiven, ball-
besitzorientierten Fußball
mit extrem hohem Pressing
spielen und hatte den Mut,
an diesemSpielstil in der hö-
heren Liga nichts zu ändern.

Während Elversberg in
der Regionalliga fast nur im
4-2-3-1 gespielt hat, ist die
Mannschaft in dieser Saison
variabler geworden. Gerade
aufgrundder gutenFormder
Stürmer lässt Trainer Stef-
fen jetzt auch mal mit zwei
Spitzen spielen oder stellt
von Vierer- auf Dreierkette
um: wie am Dienstag im
DFB-Pokal gegen den VfL
Bochum, als die SVE eigent-
lichmindestens gleichwertig
war, sich dem Bundesligis-
ten durch einen Gegentref-
fer kurz vor Schluss aber un-
glücklich geschlagen geben
musste. In der ersten Runde

hatte Elversberg schonBayer
Leverkusen mit 4:3 aus dem
Pokal gekickt.
Jetzt wollen die Saarlän-

der gegen den VfL Osna-
brück (Samstag, 14 Uhr)
wieder zurück in die Erfolgs-
spur. „Wir haben trotz der
Niederlage gegen Bochum
einen geilen Fight abgelie-
fert, aber Osnabrück hatte
keine englische Woche, des-
halb müssen wir schnell re-
generieren“, hofft Innenver-
teidiger Correia, gegen den
15 Punkte schlechteren Ta-
bellendreizehnten dieTabel-
lenführung verteidigen zu
können.

Foto: Daniel Janßen

Malte Goltsche

OSNABRÜCK Von 1984 bis
1989 hat Neale Marmon 169
Pflichtspiele (davon 131 in
der 2. Bundesliga) für den
VfL Osnabrück bestritten.
„Meine erfolgreichsteZeit als
Spieler“, sagt der Engländer
heute. Zum Abschluss seiner
Karriere stand der Verteidi-
ger aber für die SVElversberg
auf dem Rasen.
26 Spiele absolvierte er für

den Verein in der Saison
1996/97 in der Regionalliga
West-Südwest. Direkt im An-
schluss war der heute 61-Jäh-
rige bis April 2001 Trainer
der Elversberger – und hielt
mit dem kleinen Klub stets
die Regionalliga. Der damali-
ge Klub-Chef Frank Holzer
habe ihm „die Tür für den
Trainerjob aufgemacht, dafür
bin ich ihm sehr dankbar“.
Für Marmon folgten Statio-
nen bei Preußen Münster
und dem englischen Viertli-
gisten Yeovil Town.
Mit der heutigen Lage in

Elversberg ist die Situation
von damals kaum vergleich-
bar. „Wo wir früher zu dritt
waren, sind jetzt dreißig Leu-
te“, sagt Marmon. Es sei eine
„coole Geschichte“, die der
Verein geschriebenhabe, sagt
Marmon, der in derNähe von
Elversberg wohnt. Das Ziel
sei langfristig die 2. Bundesli-
ga, der aktuelle Erfolg „keine
Eintagsfliege“.
Auch den VfL hat die Ikone

der 80er-Jahre noch im Blick.
Für das Spiel am Samstag hat
er vomVereinKarten bekom-

men. Für den VfL werde es
eine schwereAufgabe. „Wenn
du in Elversberg nicht punk-
test, wird der Druck schon
größer“, sagt er und tippt auf
Remis,wobei seinHerz etwas
mehr für den VfL schlägt.

VfL-Ikone der 80er-Jahre: Neale
Marmon kennt sich auch in El-
versberg gut aus. Foto: imago/Rust

3. LIGA AKTUELL

Dynamo Dresden: Der Kar-
tenverkauf für seine letzten bei-
den Auswärtsspiele des Jahres
in der 3. Liga ist auf die Vereins-
mitglieder beschränkt. Bei Aus-
schreitungen am Rande des
Spiels bei der SpVgg Bayreuth
waren am 1. Oktober 14 Poli-
zisten verletzt, das Inventar eines
Imbissstandes zerstört und des-
sen Kasse geplündert worden.
Der Verein stockt zudem den
Ordnungsdienst bei Auswärts-
spielen auf. spo

RÖDINGHAUSEN Fußball-Re-
gionalligist SV Rödinghausen
will in dieser Saison laut Mit-
teilung „definitiv“ einen An-
trag auf die Lizenz zur 3. Liga
einreichen. Im Meisterjahr
2019/20 hatte man das nicht
getan. Laut veränderten
DFB-Regularien müsste das
2500 Fans fassende Häcker
Wiehenstadion nun aber nur
auf 5001 Plätze und nicht für
10001 Zuschauer ausgebaut
werden. Im Falle des Auf-
stiegs werde ein sechsstelli-
ger Betrag in mobile Tribü-
nen investiert, gab der Club
vom Wiehengebirge nun be-
kannt. Der SVR um Abwehr-
chef Daniel Flottmann (38)
ist aktuell Erster der West-
staffel, zwei Punkte vor Preu-
ßen Münster, das ein Spiel
weniger absolviert hat. bekr

Der Wettbewerb „Sterne des
Sports“ ist eine Initiative des
Deutschen Olympischen Sport-
Bundes (DOSB) und der Volks-
banken und Raiffeisenbanken
in Deutschland. Diese wollen so
das gesellschaftliche Engage-
ment von Sportvereinen würdi-
gen. Die Vereine können sich be-
werben, eine Jury wählt dann
aus allen Bewerbungen den Sie-
gerverein aus.Dieser erhält eine
Geldprämie von bis zu 1500
Euro und qualifiziert sich
außerdem für das Landesfinale.
Wir stellen die Bewerbungen
um die „Sterne des Sports“ aus
derRegion vor.Heute: dieTanz-
sportabteilung im Osnabrücker
Sportclub (OSC).

Egal ob Latein- und Stan-
dardtanz, Jazz- und Modern-
dance, Latein-Solo-Forma-
tion, Rollstuhltanz oder Hip-
Hop: Mit Tanzsport kennt
sich derOSC aus. „Geht nicht
gibt’s nicht – gemeinsam für
Integration und Vielfalt“ ha-
ben die Verantwortlichen ihr
Engagement getauft. Der
SchwerpunktdesVereins liegt
dabei vor allem auf der Förde-
rung von Kindern und Ju-

gendlichen im Leistungs-
sport. „Besonders die Tur-
niervorbereitung auf Landes-
meisterschaften und Deut-
sche Meisterschaften, aber
auch auf internationale Tur-
niere stellt einen zentralen
Tätigkeitsschwerpunkt in
unseremVerein dar“, heißt es
in der Bewerbung des OSC.
Die Trainer begleiteten die
Kinder und Jugendlichen
mehrmals wöchentlich und
meist über Jahre hinweg.
Dabei haben viele der Kin-

der und Trainer einen Migra-

Sterne des Sports: Besonderes Engagement des Vereins

tionshintergrund. Doch nicht
nur dort konzentriert sich der
Verein auf seine Integrations-
arbeit: Seit dem Krieg in der
Ukraine gibt es neue Tanzan-
gebote fürukrainischeFlücht-
linge, auch ukrainische Tanz-
sportlehrer haben die Mög-
lichkeit bekommen, beim
OSC zu unterrichten.
Des Weiteren widmet sich

der OSC der Förderung von
Frauen sowie „Inklusion und
Vielfalt“ – was sich in den neu
initiiertenTanzangebotendes
Latein-Solo-Tanzes (2020)
und des Rollstuhltanzsports
(2022) widerspiegelt. „Mit
unserer Lateinformation er-
möglichen wir es Frauen,
auch ohne Partner den La-
teintanz auszuüben und sich
tänzerisch zu verwirklichen.“
Diese Sportart sei inDeutsch-
land noch sehr jung.
Auch die Eröffnung des

Kurses Rollstuhltanzsport ha-
be zu steigenden Mitglieder-
zahlen geführt, Trainer sei ein
ehemaliger Europameister im
Rollstuhltanzsport. Für die
neue Sportart erfolgte extra
ein barrierefreier Umbau der
Sporthalle. spo

Bremer Brücke
für zu Hause

VfL reist zum besten Sturm der Liga Eine Ikone des
VfL kennt auch
Elversberg

Lizenzantrag:
Rödinghausen
will in 3. Liga

Tanzsport für alle: OSC setzt
auf Inklusion und Vielfalt

OSNABRÜCK Vor dem Drittliga-Fußballspiel
des VfL Osnabrück gegen Waldhof Mann-
heim an der Bremer Brücke hat der Fußball-
kreis Osnabrück fünf Schiedsrichter im Zu-
ge derAktion „Danke, Schiri“ ausgezeichnet,
die durch ihre Leistung auf dem Platz über-
zeugen und darüber hinaus Aufgaben und
Verantwortung übernehmen: bei derGewin-
nung und Bindung von Nachwuchs, bei der
Unterstützung des Schiedsrichterausschus-
ses oder der Kolleginnen und Kollegen. Der
Fußballkreis-Vorsitzende Bernd Kettmann
(Foto, ganz links) ehrte mit Tim Gutendorf
(2. von links) fünf Referees: Ingo Dependahl
(Mitte) vom TSV Westerhausen als langjäh-

rigen Obmann im Landkreis, heutigen
Coach für Talente, Beobachter und aktiven
Referee. Maik Jüngling (3. v. l.) vom SC Lüs-
tringen ist bereits als junger Schiedsrichter
eine unerlässliche Stütze im Osnabrücker
Amateurfußball mit 96 Spielen allein in der
vergangenen Saison – und als Teil des För-
derkaders eines der Talente im Kreis. Dazu
bekamen die Schiedsrichter, die im vergan-
genen Jahr in der Pandemie nur im kleinen
Kreis geehrt werden konnten, ihre offizielle
Urkunde: Markus Gans (ganz rechts) von
der Spvg. Gaste-Hasbergen, Lukas Kirch-
land (2. v. r.) vom TuS Nahne und Peter
Schüttpelz vom TuS Glane (3. v. r.). spo

„Danke, Schiri“: Ehrung an der Bremer Brücke
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Musik
Martinikirche Buer: 19 Uhr, Duo
Graceland – A Tribute to Simon &
Garfunkel meets Classic (Nachholter-
min), ✆ 0173/2505926

Vereinskalender
Heimatverein Neuenkirchen: 14
Uhr, Sauerkraut selbst gemacht, Hei-
mathaus Neuenkirchen, ✆ 05428
1666 oder d.koehler@osnanet.de (An-
meldung)

Bäder
Grönegaubad: 7 bis 22 Uhr, Hallenbad
geöffnet, ✆ 05422/958636

Öffnungszeiten
Grünabfallplatz Drantum: 14 bis
18 Uhr, Grünabfall-Annahme,
✆ 05401/365555
Grünabfallplatz Markendorf: 14
bis 18 Uhr, Grünabfall-Annahme,
✆ 05401/365555
Grünabfallplatz Neuenkirchen: 14
bis 18 Uhr, Grünabfall-Annahme,
✆ 05401/365555
Grünabfallplatz Wellingholzhau-
sen: 14bis18Uhr,Grünabfall-Annahme,
✆ 05401/365555
Recyclinghof Gesmold: 8 bis 17 Uhr,
Recyclinghof und Grünabfallplatz ge-
öffnet, ✆ 05422/923887
Stadtbibliothek: 11 bis 19 Uhr, Aus-
leihe, ✆ 05422/959474
Stadtverwaltung: 8 bis 12.30 Uhr,
Bürgeramt und Kfz-Zulassungsstelle
geöffnet, Anmeldung erforderlich unter
www.melle.info oder telefonisch,
✆ 05422/9650
VHSMelle –Wallgarten: 8.15 bis
12 Uhr, VHS geöffnet,
✆ 05422/952759

Ausstellungen
Automuseum: 11 bis 18 Uhr, Ge-
schichte auf Rädern und Sonderaus-
stellung „Kultautos der 70er Jahre“,
✆ 05422/46838

Veranstaltungen
Sparkasse Plettenberger Str. 42:
10 bis 17 Uhr, Stationäres Impfteam
vor Ort

HEUTE IN MELLE

Musik
B22 – Buer Kultur: 20 Uhr, Voodoo
Lounge, Stones-Cover-Band,
✆ 05427/9279113

Führungen
Rathaus: 19.30 Uhr, Mit dem Licht-
macher auf den Spuren der Geschichte,
✆ 05422/965311 (Anmeldung beim
Stadtmarketing)

Märkte & Feste
Rathausplatz: 7 bis 13 Uhr, Wochen-
markt in Melle-Mitte

Vereinskalender
Heimatverein Neuenkirchen: 14
Uhr, Sauerkraut selbst gemacht, Hei-
mathaus Neuenkirchen, ✆ 05428
1666 oder d.koehler@osnanet.de (An-
meldung)
Landfrauenverein Melle: 10.45 Uhr,
Stadtführung im Doppeldeckerbus,
Bahnhof Melle

MORGEN IN MELLE

SCMelle03: 14Uhr, Lauftreff, Parkplatz
Waldbühne

Politik
Bündnis 90/Die Grünen Melle: 10
bis 12 Uhr, Café Grün – Kaffee, Gesprä-
che, Informationen, Grünes Büro,
✆ 0157/59465653

Ausstellungen
Automuseum: 11 bis 18 Uhr, Ge-
schichte auf Rädern und Sonderaus-
stellung „Kultautos der 70er Jahre“,
✆ 05422/46838
Kunstverein Melle am Engelgarten:
15 bis 18 Uhr, Yvonne van Hülsen und
Hinrich van Hülsen: Das Tier bin ich,
Malerei und Bildhauerei,
✆ 05427/1886

Veranstaltungen
Heimatkapelle Wellingholzhausen:
20 Uhr, 18. Wellingholzhausener Ok-
toberfest, Haus des Gastes,
✆ 05429/306 (Tischreservierung)

OSNABRÜCK

Emma-Theater: 19.30 Uhr, Retro-
spektive, Tanztheater von Marguerite
Donlon, ✆ 0541/7600076 (Di-Sa, 10.30
bis 14.30 Uhr)
Theater am Domhof: 19.30 Uhr,
Istanbul (Premiere), Schauspiel von
Selen Kara, Torsten Kindermann und
Akin E. Sipal mit Livemusik von Sezen
Aksu, mit türkischen Übertiteln,
✆ 0541/7600076 (Di-Sa, 10.30 bis
14.30 Uhr)
Volkshochschule: 19.30 Uhr, Die
Montagsspieler – Feuerschlange, Thea-
terstück von Philipp Löhle,
✆ 0541/3232243 (Kartenreservierung)
Alando Ballhaus: 19.30 Uhr, Kölsche
Nacht mit Brings, Paveier und Rhyth-
mussportgruppe, ✆ 0541/3502700
Lagerhalle: 18 Uhr, Furios 3000.1 –
Snakeshit on a Plane, Rockkonzert, 20
Uhr, Furios 3000.1 – The Livelines,
Rockkonzert, 22 Uhr, Furios 3000.1
– Get Jealouis, Punkkonzert,

MORGEN IN OSNABRÜCK UND DER REGION

✆ 0541/338740
Rosenhof: 20 Uhr, Q-Revival Band
– Best Of Queen (Nachholtermin),
✆ 0541/961460
Alando Palais: 22 Uhr, Rapstars, 22
Uhr, Tequila Night, ✆ 0541/3502700
Bastard Club: 22.22 Uhr, Entgleisung
im Bastard, Elektro, ✆ 0541/91590178
Hyde Park: 22 Uhr, 90er-Party,
✆ 0541/9116911
The Red Shamrock: 18 Uhr, Students
Night, ✆ 0541/67362210
Bushaltestelle Lortzingstr./Ecke
Domhof: 12 Uhr, Stadtrundfahrt mit
dem Doppeldeckerbus: Osnabrück kurz
und knapp, Anmeldung unter
www.swo.de/stadtrundfahrten, 14.30
Uhr, Stadtrundfahrt mit dem Doppel-
deckerbus:Osnabrück-Tour,Anmeldung
unter www.swo.de/stadtrundfahrten
Die Nachtwächter: 12 Uhr, Rathaus-
und Altstadt-Tour, Vorverkauf unter
www.dienachtwaechter.de, 16 Uhr,
Altstadt-Highlights, Vorverkauf unter

www.dienachtwaechter.de, 20.30 Uhr,
Nachtwächter-Tour, Vorverkauf unter
www.dienachtwaechter.de, Rathaus-
treppe, ✆ 0160/99800387
Kunsthalle Osnabrück: 11 bis 13
Uhr, Queer Walk, Stadtführung,
✆ 0541/323-2190
Stadtführergilde: 11 Uhr, Rathaus-
und Altstadtführung der Stadtführer-
gilde, Rathaus, ✆ 0541/4067473
HalleGartlage: 8bis 16Uhr, Flohmarkt
an der Halle Gartlage – Freigelände
und überdacht, ✆ 05262/9960766
(Standanmeldung)

BÜNDE

Universum Bünde: 20 Uhr, Benni
Stark – Stark am Limit, Comedy, Karten
unter www.buende-ticket.de und tele-
fonisch, ✆ 05223/178888

DISSEN

Jazz-Club Dissen-Bad Rothenfelde:
20 Uhr, Jens Wimmers Boogie Trio,
Konzert, ✆ 05421/28 63 (AB) oder
05424/2218268 (Tourist-Info)

Polizei: ✆ 110
Notarzt/Rettungswagen/
Feuerwehr: ✆ 112
Krankentransport: ✆ 0541/19222
Notdienste vorher anrufen.
Angaben ohne Gewähr.

Hausarzt
Osnabrück: Notdienst-Ambulanz am
Klinikum, AmFinkenhügel 1, ✆ 116117
Rufbereitschaft bis 7 Uhr, 0541/961111
Durchwahl während der Sprechstunden
und Anmeldung zur Erkältungssprech-
stunde, 15 bis 22 Uhr

Augenarzt
Osnabrück: Bereitschaftsdienst,
✆ 116117, 18 bis 22 Uhr

Kinder-/Jugendarzt
Osnabrück: Zentrale Bereitschafts-
dienst-Ambulanz am Christlichen
Kinderhospital, Johannisfreiheit 1,
✆ 116117, 16 bis 22 Uhr, sonst tele-
fonisch erreichbar

Apotheken
Melle-Mitte: Stadt-Apotheke, Müh-
lenstraße 61, ✆ 05422/2100 u. 2131,
Fr. 8.30 Uhr bis Sa., 8.30 Uhr

Corona-Hotlines
Landkreis Osnabrück:
✆ 0541/5011111, 9 bis 14 Uhr, Bür-
gertelefon für medizinische Fragen von
Corona-Betroffenen
Land Niedersachsen: Impf-Hotline,
✆ 0800/9988665, 8 bis 20 Uhr, Impf-
terminbuchung für Kinder und Erwach-
sene sowie Fragen zur Corona-Impfung,
www.impfportal-niedersachsen.de

TERMINE HEUTE

OSNABRÜCK

Cinema-Arthouse ✆ 0541/600650
Die Schule der magischen Tiere
2 13, 15.30 Uhr; Meine Chaosfee &
Ich 13, 14.45 Uhr; Die Mucklas ...
und wie sie zu Pettersson und
Findus kamen 14, 16.30 Uhr; Die
Legende vom Tigernest 14.30 Uhr;
Lyle – Mein Freund, das Krokodil
14.30, 16.30 Uhr; Der Nachname 16,
18, 20.15 Uhr; Triangle of Sadness
17, 20 Uhr; Ticket ins Paradies 18,
20.30 Uhr; Tausend Zeilen 18.30 Uhr;
Der Passfälscher 18.45 Uhr; Im
Westen nichts Neues (2022) 20.30
Uhr; November (2022) 21 Uhr

Filmtheater Hasetor
✆ 0541/23777
Mittagsstunde 18, 20.15 Uhr

Hall of Fame – Kino de Luxe
✆ 03871/2114040
Black Adam 13, 15.40, 18.20, 21, 23.40
Uhr; Der Nachname 13.20, 15.30,
18.10, 20.15, 22.30 Uhr; Minions 2:
Auf der Suche nach demMini-Boss
13.20 Uhr; Die Schule dermagischen
Tiere 2 13.30, 16 Uhr; Lyle – Mein
Freund, das Krokodil 13.40, 16.10
Uhr; Die Legende vom Tigernest
14.10 Uhr; Die Mucklas ... und wie
sie zuPetterssonundFinduskamen
14.30, 16.20 Uhr; Meine Chaosfee
& Ich 15.30 Uhr; DC League of
Super-Pets 16.15 Uhr; Die Kängu-
ru-Verschwörung 17.30 Uhr; Or-
phan: First Kill 17.30 Uhr; Smile –
Siehst du es auch? 18.15, 20.50,
23.30 Uhr; After Forever 18.30 Uhr;
Halloween Ends 18.40, 21.15, 23.50
Uhr; Ticket ins Paradies 19.45 Uhr;
Top Gun: Maverick 20 Uhr; Don't
Worry Darling 20.40 Uhr; Bullet
Train 22 Uhr; Jeepers Creepers:
Reborn 22.45 Uhr; Chase 23.20 Uhr

BAD ROTHENFELDE

Kur-Lichtspiele ✆ 05424/40703
Die Schule der magischen Tiere
2 16.30 Uhr; Tausend Zeilen 20 Uhr

BRUCHMÜHLEN

Else-Lichtspiele ✆ 05226/17253
Die Schule der magischen Tiere
2 17.15 Uhr; Ticket ins Paradies 20
Uhr

BÜNDE

Büli ✆ 05223/15466
Die Schule der magischen Tiere
2 17.30 Uhr; Lyle – Mein Freund, das
Krokodil 17.30 Uhr; Halloween Ends
20 Uhr; Smile – Siehst du es auch?
20 Uhr

SPENGE

Zentral-Theater ✆ 05225/2609
Die Schule der magischen Tiere
2 17.15 Uhr; Der Nachname 20 Uhr

HEUTE IM KINO

Lagerhalle: 20 Uhr, Andy Strauß –
Life of Andy, Poetry, ✆ 0541/338740

Rosenhof: 20 Uhr, The New Roses
– Sweet Poison Tour, Rockkonzert,
✆ 0541/961460

Alando Palais: 22 Uhr, Mallorca-Party
mit Lorenz Büffel und Rick Arena,
✆ 0541/3502700

Hyde Park: 22 Uhr, Rocknacht, Rock,
Metal, Hardcore, ✆ 0541/9116911

Lagerhalle: 23 Uhr, Tanzen! – Die
Foyer-Party der Lagerhalle, mit DJ P.T.
Baker, ✆ 0541/338740

HEUTE IN OSNABRÜCK

Ina Wemhöner

MELLE Ab kommenden
Dienstag, 25. Oktober, soll
der Service in der Stadtbib-
liothek Melle vereinfacht
werden. Kunden können
dann ihre Bücher über ein
Selbstverbuchungsgerät
selbst ausleihen. Wir erklä-
ren, wie es funktioniert.
Dieser digitale neue Ser-

vice soll Mitarbeiter entlas-
ten und Kunden das Auslei-
hen demnächst vereinfa-
chen. Und so geht es: Ein-
fach den Ausweis am Gerät
einlesen, das Buch oder ein
anderes Medium auflegen
und fertig. Die Rückgabe ist
noch einfacher. Die Medien
werden einzeln in den Rück-
gabeautomaten gelegt und
von diesem automatisch zu-
rückgebucht und sortiert.

Leihfristen und
Gebühren

Die Selbstverbuchungsgeräte
sind auch höhenverstellbar,
sodass sowohl Kinder als
auch Erwachsene bequem
ihreBücher so ausleihenkön-
nen. „Ab dem 25. Oktober
sind auch alle in der Software
errechneten Leihfristen und
Gebühren wieder bindend
und gegebenenfalls zu ent-
richten. Die Begrenzung auf
fünf Medien pro Bibliotheks-
ausweis wird aufgehoben“,
heißt es in einer Mitteilung
der Stadt Melle.
Die Mitarbeiter der Biblio-

thek bitten darum, dass bei

Melle optimiert Service in der Bibliothek: Bücherbegrenzung wird aufgehoben

Verlängerungen von Me-
dien, die vor dem 25. Okto-
ber entliehen wurden, die
Mediennummern genannt
oder die Medien vorgezeigt
werden. Daraufhin könnten
die Medien nach und nach
wieder in den Benutzerkon-

ten angezeigt werden. Auch
alle Medien, die über die
Selbstverbuchungsgeräte
ausgeliehen werden, er-
scheinen dann wieder in den
Konten und können wie ge-
wohnt online verlängert
werden.

Ab dem 25. Oktober soll es
auchwiedermöglich sein, im
Katalog zu sehen, ob die Me-
dien verfügbar oder entlie-
hen sind und in welchemRe-
gal sie zu finden sind. Die
Stadt teilt des Weiteren mit,
dass in Zukunft auch Be-

In der Stadtbibliothek Melle gehen nun moderne Selbstverbuchungsgeräte an den Start. Foto: Stadt Melle

nachrichtigungen und Quit-
tungen per E-Mail versandt
werden können. Kunden, die
diese per Mail erhalten
möchten, können ihre E-
Mail-Adresse in der Biblio-
thek an der Information an-
geben.

KURZ UND BÜNDIG

Voodoo Lounge
rockt im B22

Sound, Outfit, Bühnenshow
– authentischer als die am
Samstag, 22. Oktober, im B22
(Alter Handelsweg 22) in Buer
auftretende Rolling Stones

Tribute Band Voodoo Lounge
sind nur noch die Originale,
verspricht der Veranstalter
Buer Kultur. Die Band um ihren
Sänger Bobby Ballasch, der
Mick Jagger nicht nur unglaub-
lich ähnlich sieht, sondern auch
so klingt, begeisterte Fans auf
Festivals und in Clubs in ganz
Europa. Bring ’em Rock ’n’ Roll
heißt es ab 20 Uhr. Tickets gibt
es im Vorverkauf für 24 Euro
bei Paschke & Bahr in Buer,
auf buer-kultur.de oder an der
Abendkasse für 29 Euro.

Konzert „Bell, Book&Cand-
le“ abgesagt. Da kaum Kar-
tenverkäufe getätigt wurden,
muss das für Samstag, 29.
Oktober, 19.30 Uhr, in der
St.-Martini-Kirche Buer geplan-
te Konzert der Band „Bell, Book
und Candle“ abgesagt werden.

Das teilt die Martinimusik als
Veranstalter mit.

„AC/DC“-Tribute-Band
spielt in Bünde. Am Freitag,
28. Oktober, gibt die „AC/DC“-
Tribute-Band „Big Balls“ ein
Konzert im Universum Bünde.
Beginn ist um 20.30 Uhr. Die
Musiker von „Big Balls“ lieben
den direkten Sound ihrer aust-
ralischen Idole und bringen die
Musik von „AC/DC“ ungefiltert
und authentisch auf die Bühne,
heißt es in der Ankündigung
des Veranstalters. Karten gibt
es unter anderem online unter
buende-ticket.de oder per Tele-
fon unter der Nummer 05223
178888.

Frühstück für Frauen in
Hücker-Aschen. Die ev.-luth.

Kirchengemeinde Spenge lädt
zum Frühstück für Frauen am
Dienstag, 25. Oktober, um 9
Uhr im Gemeindehaus Hücker-
Aschen, Im Kirchdorf, ein. Um
9.45 Uhr referiert Eva-Maria
Schnarre zu „Hauptsache ge-
sund? Die Frage von Heil und
Heilung“. Anmeldung bei Fa-
milie Malitte unter der Tele-
fonnummer 05225 859670.

Folk, Blues und
Balladen
Folk, Blues, Balladen – diese
Musik prägt imWesentlichen
die Konzerte des „Monday Night
Duos“. Am Freitag, 28. Oktober,
20 Uhr, gastieren Ulrich Recker
und Gerd Kusenberg anlässlich
des „Meller Kulturherbstes“ in
der „Insel der Künste“ an der
Haferstraße 20 in Melle-Mitte.

Voodoo Lounge hat nur ein er-
klärtes Ziel: Bring ’em Rock ’n’
Roll! Foto: Voodoo Lounge

DiebeidenKünstler präsentieren
zu ihren Akustikgitarren unter
anderem Songs von Runrig, Mick
Hanly, Christie Moore, Soraya
und Garden of Delight. Gefühl-
volle Unterstützung erhalten sie
bei einigen Songs durch Irene
Ohly am Akkordeon. Tickets gibt
es für 10 Euro in der „Insel der
Künste“ bei Hildrun Balz und
Dieter Osuch und unter 05428
928881.

Das „Monday Night Duo“, be-
stehend aus Ulrich Recker,
Gerd Kusenberg sowie Irene
Ohly. Foto: Anne Recker

Selbstbedienung beim Ausleihen


